
Bergmannsroute 

 

Die Wanderung, die in dem ältesten erhaltenen Schacht - Regis - beginnt - ist viel mehr als nur eine 

Besichtigung. Es ist ein Abenteuer, das alle Sinne weckt und dafür sorgt, dass das Blut in den Adern 

schneller fließt. 

 

Schon die ersten Schritte in der Salzmine sorgen für jede Menge Emotionen! Der Weg ist eng, führt 

durch verwinkelte Gänge und man muss ihn mit einer Grubenlampe beleuchten. Nach einer Weile 

steigen die Touristen eine Leiter hinauf und werden plötzlich von tiefer Dunkelheit umgeben. Die 

unterirdische Expedition macht es möglich, die raue Salzmine zu erleben und sich für eine Weile 

wie ein Bergmann bei der Arbeit unter Tage fühlen. 

 

Unterwegs wird jeder Besucher zum Schlepper – zum Anfänger des Bergmannfaches, der hier in 

die Geheimnisse der Geologie und Bergbautechnik eingeweiht wird: die Zusammensetzung der 

Atmosphäre prüfen, Seile flechten, Salzgestein hauen und die Fördermenge transportieren. Ein 

erfahrener Bergmann - der Hauer - leitet die Expedition und steht mit Rat und Tat bei der Lösung 

der Aufgaben zur Seite. 

 

Die Besichtigungsroute führt 110 Meter unter Tage. Bei der Wanderung in das Innere der Erde spürt 

jeder Besucher die einzigartige Atmosphäre der unterirdischen Salzwelt. 

 

 


